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Erscheint täglich/ Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
l C15 einen Monat 15 /?. / / ., /ur Selbstabholer , frei Haus 2.00 R. M.

eine Hummer mit der Kurhauptliste R. Pfg. 25, mit der Tagesfremdenliste
In Fäh Un<* dem Kurhausprogramm R. Pfg. 20

C7\ höherer Gewalt, Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
' xn*prudi auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

I Anzeigenpreisefür Wiesbaden und Vororte: Die 34 mm breite Petitzeile R. Pfg. 20,
£ die 60 mm breite Reklamezeile R. Pfg . 40, die 64 mm breite Reklamezeile
♦ R. Pfg . SO u. 60 , Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen R. Pfg . 25, 60, 70 u.
+ R. M. 2.—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen tragen wird keine
♦ Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 20 Uhr vormittags.
♦ Inseraten - Werbung Carl Weber , Herobergstrasse 25, Fernruf 257 04
t - . Schrift -und Geschäftsleitung : Fernsprecher Hummer 23690.  -

Samstag :, 16 . Februar 1929. 63 . Jahrg -angf.

Kur und Gesellschaft.
Köln Sch«1

T.
n (
Stuttgart
tel Reichspofd

»baden lleNnUzj, , ^ tiolel „Vier dahreszeilen" sind in letzter
gn. llt)8'estiegen: Prof. Karp-Kneip, Luxemburg,
6irl(Un°n ^ern , Budapest , Frau von Gismondi,
LTr! W ’ Prof’Wach, Düsseldorf, Frau Dr. Dicken,

rl" aior °’ ' b^ bger Schünemann, Bremen, Kurdirektor
■f-Ssil V°n ^ oc hwaechter , Baden-Baden, Regierungs-

Byekerhoff, Göttingen, Geh. Rat Klein,
eitn Staatsminister a. D: Dr. Eyde und Be-

V. ^ JF 5 Oslo, Gräfin Sclimising, Godesberg-, Sanitäts-
Freudenstadt ra , f ln khaus, Wildungen, Baronin Günterode,

Gril" e \iUrt a' M-, Major Alfred von Bueck, Tegern-
eht t> fi , pdd Aa 0̂1’ Holthoff von Fassmann, Potsdam, Herr
L,m Prot- 0l- L Praa  Julius van Maanen, Haag, Baron und

H1(,u 'Uttlieb von Langen, Köln, Frau Kapitän
w- | Qn brveld , Haag, Familie Konsul Kjaer , Bergen
in. Begl.. .Ulkst 1 fkndant Dr. Hagemann, Direktor der

RßichlSlp^ "' 1 ßprlm DlPtw, 11V,d T?i.nn
(S'hington , _ llvxvll

Kaiiwuĥ . ^ he Professor Dr. Asch, Strassburg, Bank-
Fr ., Solingen I ( Olff , Elberfeld , Familie Helmer -Pedersen,
>Solingen ’ *rau Neven Du Mnnt und Tochter . Köln.s*sel
, Leipzig Gr»
•• Es«en . Snibt,,.
um Prof . Dr. ''

stt>esbn, lri<T̂- p orlin, Rittmeister Strandes und Frau,
° ^ milio’ rV'^ tor Hjorth , und Frau , Stockholm,

ssor Dr. Asch, Strassburg , Bank-
Elberfeld, Familie Helmer-Pedersen,

'rnijfJhriftot *̂ oven  Du Mont und Tochter , Köln,
Pfss \|f; , er  Belix Salten, Wien, Schiffsreeder Chr.

1 a mö, Generalkonsul Brandt v. Fackh,

1 rls -ruhe

Aus dem Kurhaus.
‘"'jhau eh^ SZl<̂Szentgyörgyi . Heute Samstag wird
(iriit'lszlö lleues  Geigentalent bewundern können:

ig der ' ent SyÖrgyi. Die erste Aufmerksamkeit
>rg j Junge Künstler gelegentlich des Gastspiels

_ "Men P aPejs,cr  Philharmoniker auf der Internatio-
-^ AX  , ran Bfurter Musikausstellung 1927 auf sich,

’e r »h ^ <imt)u|,! Sen Konzert hat Szentgyörgyi in Berlin,
enberd ?g gastierf - — Und- Ungarn '̂it . grösstem Er

Geige _ u x UUIirkUU1
Ber Künstler hat für sein hiesiges Konzert,

* irier "r ICU1|J überall hat die bezwingende Kraft
am Kochbf̂ gen T.e'ge das Publikum in seinen Bann ge-

Femspredief t S ej, e.F Künstler hat für sein hiesiges Konzert,
oller AP  Srtvi li ?rn bestreiten wird, sehr anziehende und

«l̂ jOzart rr °mpositionen aufgegeben : Tartini , Bach,
blubay, Sarasate , Paganini . *lern Au « 1

Theater u . Kunst in Wiesbaden.
— Neuer Tenor im Staatstheater. Der Tenor

Ladislas Vayda, früher am Nationaltheater in
Mannheim, wurde nach einem erfolgreichen Gast¬
spiel unter günstigsten Bedingungen an das Staats¬
theater als erster lyrischer Tenor engagiert.

Das Neueste aus Wiesbaden.
- Bekannte Gäste. Im „Hotel Quisisana“

wohnen Herr Baron und Frau Baronin von Leidner
aus London.

— Ufa-Palast. Ein neuer „Mosjukin“ ist im¬
mer ein Ereignis . „Der geheime Kurier “ ist der
neueste Spitzenfilm der Terra , Eil Dagover die
Partnerin des grossen russischen Schauspielers.
Der bekannte Roman „Rouge et Noir“ von Stendhal
gibt den Stoff zur Handlung , aus dem ein Werk
allergrössten Formats und in der Qualität auf
hervorragendem Niveau erstanden . Der Film fand
stürmischen Beifall bei der Uraufführung . „Leon-
tinens Ehemänner “ mit Claire ßommer , George
Alexander, Truus van Aalten, Adele Sandrock usw.
bildet den zweiten Teil des Programms . Auf der
Bühne produziert sich die beste American Excentric
Truppe „The Burleys“ in ihren unübertrefflichen
Glanzleistungen,

Schotten Sie Ihre Füsse
damit Ihr Gang elastisch und
jung bleibt. Tragen Sie beizeiten
zur Stärkung Ihrer Fussmuskeln

Fussgelenkhalter
Schuheinlagen oder dergl.
Das individuell Richtige und

zweckentsprechende erhalten Sie
im Spezialhaus:

P . A . Stoss Nachf ., Taunusstr . 2

Was biefet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag?

Konzerte : H Uhr Kochbrunnen . Kurhaus 16 Uhr . 20 Uhr;
Violin -Abend Läs/ .lö Szentgyörgyi . (Programme siehe
Seite 2 .)

Theater : Gr . Haus : 19.30 Uhr : Die Herzogin von Chicago.
Kleines Haus : 19 .30 Uhr : „ Minna von Harnhelm “ .
(Programme siehe Seite 2 .)

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10—13
und 15—17 Uhr Galerie Banger (Luisenstr .), Küpper
(Taunusstrasse ) , Schaefer (Moritzstrasse 54 ). — Alter¬
tumsmuseum . — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Filmpalast — Kammer -Lichtspiele — Thaliatheater
— Ufa -Palast.

Ausflüge : An den Rhein , Strassenbahn 1 nach Biebrich,
Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Strassen-
bahnlinie 1, Unter den Eichen Strassenbahn 3 . —
Eiserne Hand (Eisenbahnst .) — Burgruine Sonnenberg
Strassenbahn 2 . — Wartturm (Bierstadter Höhe,
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ), -— Jagdschloss Platte,
500 m hoch.

Schloss -Besichtigung : 10 —13 und 14—16 Uhr.
Varietä : Gross -Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20 .15 Uhr . Revue „ Rund um den Oeean “ .
Kabaretts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr .
Tanz -Tee : Hotel Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr . —

Hotel Vier Jahreszeiten Mittwoch u . Freitag 16.30 Uhr.
— Palast -Hotel Sonntag 16 .30 Uhr . — Parkkabarett
täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Boccaccio und Park -Diele jeden
Abend . — Cafö Wien 21 Uhr (Samstag u . Sonntag ).
— Park -Cafe 20 .30 Uhr (Dienstag , Donnerstag,
Samstag , Sonntag ). — Taunus -Tanz -Pala .is (jeden
Abend ). — Hotel Metropole 21 Uhr (Mittwoch
Samstag , Sonntag ). — Im Hahn täglich ab 21 Uhr

Bas Wetter : Wolkig bis aufheiternd , zeitweise auch leichte
Schneefälle , Fröste wieder anziehend ,nordöstliche Winde.

— Film-Palast. Das neues'-.; Film werk des deut¬
schen Meisterregisseurs Richard Eichberg, betitelt
„Rutschbahn“, läuft ah gestern und ist bestimmt,einer
der ganz wenigen Spitzenfilme dieser Saison. Der
Film ist frei nach dem Roman „Das Bekenntnis“ von
Clara Ratzka gedreht , ein Film voll spannenden Ge-

(Fortsetzung Seite 3.)

Restajü Im Kleinen HausSchiUerpJ 9! ,
Telefonwf- 10lte llla. ., e v „ au  am Donnerstag

i frischen OetnÜ^1 ) ,V G J*g
r. pH,en , PuH ^ . " 'daktlgC

Abend Siegfried
dich friache Jot * j „Kleine Komödie“.

itiert e{ f*er  Brungen und Wirrungen ! Ein Diener
®DieC ?UParon: seinen Herrn — der Baron spielt

^ är\  a * li eg)1 V er ~~ eine Zofe imitiert die gnädige Frau —
kl lll INI mterh lmt ZUm  Sehluss die Zofe — es geht also
w/All 1̂ 1r ,? ut Zlb man  unterhält sich, denkt an Domela,
linJIfV ause 2 J en  feinen Herrn markierte , kostet die

11, enen  aus und harrt immer auf die nächste
leginnt ^ er s^ lu ng-. Die gibt es prompt. Die erste : Der
orfrühlinfl ( ' telefoniert der Freundin des Barons ab, in
Bluteze ** ji| 1Ung ist aber eine andere Frau , er plaudert

ab Mär (v 1 Jusclit , sclineidet die Cour und ladet , da der
uzerte , Thean ^ nicht zu Hause ist , die Unbekannte ein . Sie

ung MeVan(̂ niermimm8? 11!’ -8Tande dame’ riecht  « ut> zfigt- — tll U11d hat ein ganz klein bisschen Gelüstchen
von H ,le°üen. Er spielt natürlich den Baron, ist

ie, ruhige erzen glücklich , nicht wieder mal nur ’ne
' r-‘„lil'ü ju ^C*dn zu  haben oder eine aus seinem Milieu
'fLHauph ,r «Aenu C.en  Wiener, hält eine vornehme Dame für

1 "■"* ae  sst 0a\mrn - dl11  verliebt sich eine elegante Frau!
Ihmfu. .Wollust auf Erden ; der Ärmste plaudert

i> ,‘l 1 gebildete Sachen und imponiert ihr.
' 1011  hehit unvermutet heim. Der Spass ist

an-
L Bes .Ed . Bf
ildhaus“, Hims*'

nicht übel, er macht ihn mit. Sieht in Livree aus,
wie der Diener; Kleider machen Leute. Die
„Gnädige“ hält ihn in der Tat für den Diener, findet
Gefallen an ihm und entdeckt sich ihm: ist keine
von und zu, nur Zöfchen hei der Frau von Baltin.
Doppelt amüsant für den Baron, der die Frau
von Baltin mit täglichen Rosen zu erobern bestrebt
ist. Das Zöfchen ist nicht zaghaft , es kuschelt sich
kätzchenhaft an den „Diener“ (den Baron also) und
kriegt ihn zur Zusage für ein Rendezvous. Den Wirr¬
warr macht der Verfasser noch krauser , der echte
Diener bettelt den falschen nun an, ihm nicht die
vornehme Dame wegzunehmen, der Herr v. Baltin
macht Krach, weil er die Gattin hier vermutet,
lacht sich aber krumm, als er nur die Zofe findet,
auch die Freundin des Barons platzt in das
Tete-ä-Tete hinein, selbst Frau v. Baltin tritt auf,
glaubt natürlich an ein Verhältnis des Barons mit
ihrer Zofe — der Schwank ist lustig und wirr genug.
Und das Ende : Frau v. Baltin verkleidet sich als
Zofe, sie und der Baron (als Diener) bedienen die
eigenen Bedienten, die einmal, ohne dass einer vom
andern es wusste, die feine Herrschaft spielen
und was Besseres sein wollten. Der Flug ins
Paradies ist aus — ihnen wird vergeben und erlaubt,
sich gemeinsam für diesen Abend zurückzuziehen . . .
während in gleichem Liebesglück Herr Baron und
Frau vou Baltin auch schwelgen werden.

Man wird in diesen drei Akten lustig unter¬
halten , wenn erst die Einleitung mit der faden An-
kleideszene Überstunden ist. Man lachte viel und
herzlich und klatschte freudig Beifall. Herr H o f f -
m a n n hat als Regisseur seine Sache gut gemacht.
Auch die Darsteller spielten mit Eifer. Trude
Wessely  verdeckte die Zofe-Allüren sehr ge¬
schickt und pikant hinter dem reizvollen Plauder¬
ten der Dame und war nett und frisch da, wo sie
ganz Zofe an der Brust des Gleichgestellten sein
durfte . Den Baron spielte Herr H e r r m a n n delikat
und mit warmer Freude an dein Spass, mal seines
Dieners Diener zu sein. Den Diener gab wirkungs¬
voll in der Angst seines Gewissens, mit der matten
Frechheit und in dem Rausche der grossen Liebe
Herr S e 11n i c k . mw>

Rheinischer Dichter-Abend im Kurhaus.
Dieser vierte von der Kurverwaltung ver¬

anstaltete Abend war einigen in der Öffentlichkeit
verhältnismäßig noch unbekannten Autoren ge¬
widmet, unter denen nur in letzter Zeit der jugend¬
liche Ern &tGlaeser  durch seinen vielgelesenen,
K i i e g s r o m a n „J a h r g a n g 1{) 0 2" besondere
Beachtung gefunden hat . Leo S t e r n b e r g der
als Dichter, Schriftsteller und Heimatforscher über

(Fortsetzung Seite 3.)
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Samstag -, den 16 . Februar 1929«

11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS OÖBEL

Leitung : Hans Göbel

V o rtragsfolge:

1.  Ouvertüre zu „Der Wildschütz “ . . Lortzing
2. Dörfschwalben aus Oesterreich,

Walzer . . . . ! . . . . Jos , Strauss

3 . Fantasie aus der Oper
„Die Afrikanerin“ . . . . . kle^erbeer

4. Aus der Jugendzeit . Radecke
5. Marsch

16 Uhr;

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Otto Niesch

Vortragsfolge:

1. Aufzugsmarsch aus der Oper
„Der Cid“ . . . . . . . J . Massenei

H. Berlioz
E. Wemheuer

2. Ouvertüre „Der Corsar“ . .
3. a) Rigadon, b) Gavotte . .
4: Fantasie aus der Oper

„Der Kuhreigen“ . W. Kienzl
5. Delirien, Walzer . Jos, Strauss
6. Zwei Deutsche Tänze

a) Der Leiermann, b- Schlittenfahrt W. A. Mozart
7 . Melodien aus der Operette

„Polenblut “ . . . . P. Nedbal
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1 Mk.

20 Uhr im grossen Saale:
Einziger Violin -Abend

Läszlö Szentgyörgyi
Am Flügel : Kapellmeister Willi Czernik

(Frankfurter Opernhaus)
Eintrittspreis:  1 .50 Mk. ;

Zuschlag für Dauerkarteninhaber 0.30 Mk,

Sonntag , 17. Februar : 11.30 Uhr : Frilhkonzert
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert
20 Uhr : Vokal - u . Instrumental - Konzert

OOOCHXXXlOtXXXXXXJOOOOOOOCOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOaOOOj8 Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

^QQaQoaeooQooooeQooocaQooeoeeooaooQooaoooopQoeoQü
Samstag, den 16. Februar 1929.

18. Vorstellung . 49. Vorstellung. Stammreihe F,.

Die Herzogin von Chicago.
Operette in 2 Abteilungen (1 Bildern) von

Julius Br am m er und Al fr e d Grünwald.
Musik von Emmerich Kalman.

Musikalische Leitung : Richard Tauner.
Spielleitung :.Bernhard Herrmann.

Personen:
Sander Boris, Erbprinz von Sylvarien . . . Zdenko Zirner
Prinzessin Rosemarie So ijnschka v. Morenien Käthe Ittera .G.
Graf Bojatzowitsch. hiuanzminister v. Sylvarien Heinich Schorn
Marquis Perolih . Staatsminister des Kgl,

Hauses in Sylvar en
Graf Negresco. Adjutant des Erbprinzen

von Sylvarien
Prinz Max
Piinz Stanislaus
Prinz Alexi
Baron Palffy
von Körvessi
von Vöreshazy

von
Morenien
Kavaliere,

Freunde des
Prinzen

Der Haushofmeister des Erbprinzen
Benjamin Lloyd f aus
Mary, seine Tochter | Chicago
James Jacques Bondy, Privatsekretär des

Mister Lloyd . . . .
Der amerikanische Botschafter
Edith Rockefeller
Maud Carnegie
Daisy Vanderbilt
Dolly Astor
Lilian Ford
Baby Steel
Gladys Morgan
Elis Fahnestock

Milliardärs-
töchler aus

Amerika
vom

„Yonng
Lady-Club“

in
New-York

Hans Bernhöft

. . Paul Gerhards
. Emile Oppelt
.■ . Mia Reinhard
. . Berta Heine
. Wilhelm AUgayer
. Brosch von Whyl
. Walter Hildmänn
. Ferdinand Wenzel
Bernhard Hermann
. . Marga Mayer

, , Paul Breitkopf
. . . Hans Rodius
. . Elfriede Hess
. . . . lila Hau
. . Christel Locker

Lotte Munzinger
. Irmgard Roettger
. . . . Käte Bois
Gertrud Seligmann

. . Eva Papsdorf

Der geheimnisvolle Fremde . Hilffl ar
Tihanyi . Direktor des . Grill americain “ rN

in Budapest . . Gm«Df/
Kuppi Mihaly,

Zigeunerprimas | p™., . . Bogisl.
Kompoty, Oberkellner I " [ ' ■ « . . Heinrich 'Groom ! amencam . , a.  Dah^ Awy

Heinrich
A. Dahl»

Die jungen Prinzen von Morenien, Minister,’ Hofd*1
ziere, Trabanten , Fanfarenbläser , Diener. Pagen .̂ jjAHerren der Gesellschaft, Gäste, Kel ner.
Das Vorspiel fpi 1t im „Grill americain“ in Bu<M
1. Akt am Hofe des Erbprinzen von Sylvarien.
im Schlosse Miss Mary Lloyds Das Nachspiel v

americain “ in Budapest. ■ei»/Die Tänze sind von Ritta Rokst  entworfen und1 .
Bühnenbilder : Friedr . Schleim.  Kostüme : Kö(f)

-waKAnfang 19.30 Uhr. Ende etiva

Sonntag , den 17. Februar , Stammreihe D:
Undine. Anfang 19 Uhr,

OOOOOOQOOOOOOOOOOOCOOOOO

Staatstheater Wiesba ^})
Kleines Haus

-amstag , den 16. Februar 1929.
46. Vorstellung. Bei aufgeh. Sta 111)

Minna von Barnhelm
oder

Das Soldatenglüek. I
Ein Lustspiel in 5 .Aufzügen von G. E. Les slv

Spielleitung : Horst Hoffmann . ’J
Personen:

Major von.Teilheim, verabschiedet .
Minna von Barnhelm . '. . . . .
Graf von Bruchsall . ihr Oheim . . .
Franziska , ihr Mädchen . .
Just , Bedienter des Majors , . , . ,
Paul Werner , gewesener Wachtmeister

des Majors.
Der Wirt . . . . .
Eine Dame in Trauer
Ein Feldjäger . . .
Riccaut de la Mailiniere .. . . . .
Ein Bedienter des Fräuleins ,

: £f>

Aug“' !)
ö, s|

Koheijv
Bilfffv
(Edin1Bediente . . . . . . . . .

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale des Wir tB'N
einem däränstossenden Zimmer. K

Entwurf und Einrichtung der Bühnenbild®1 o
Friedrich .Schleim. ■ 91

Kostüme : Kurt Palm . N
FMAnfang 18.30 Uhr. Ende

Sonntag , den 17. Februar , Stammreihe V:
Kleine Komödie . Anfang 19 Uhr.
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Schuhe -Weltberühmt
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aen  20 Film-Pal
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iti  c , ■ Der  Manr
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j MM « N | | llffl ■ . g  la Küche , Prima Wein'Ratskeller Wiesbaden Spezialausschank des Jö 'jE Grenzen hi

Pschorr - Bräu Münche rL^ she ™r ga
Räumef.  geschlossene »danl/I  ^

Gesellschaften und Vef ^ m“, Es "konnte
Telefon 26313 Telefo ^ öpf ende Behandh

^OOOCOOOOOOaOOOOOOOOCOOOCOOOCXXMOOOCOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOPv summa

Sehenswürdigkeit Wiesbadens
Bewirtschaftung : Xaver Hirster

KAISER-FRIEDRICHBAD
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

I» B
O)n *

• m

(. Thermal-, Süsswasser-, Kohlensäure-, Sauerstoff- und sonstige
Massagen, Hochdruckduschen, werktags von 8 bis 19 Uhr

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen, jedoch nur nach vorher»
an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis 18 Uhr

°V . summarischer
-/' nisc he Schrifttun
l .dieser Begrenzung

(l feinsinnig die Li
erhnigsl billig durch

»erungen grössten
pneii Lebenszentrui

3. Wasserbehandlung, Fangopackungen, Wärmebehandlung, elektr- ^ -iinsches Empfind
1 Smünden . Aus s

. ^'graphischer Lage
4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis ™ [k der Bewohner di_ _ _ _ p

Wasserbäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis 13 Uhr und ' J fern linden . Ans
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen) ^graphischer I io-e

is 2®, |lg der Bewohner Hi
Dienstags und Freitag vormittags. Für Damen nur Dienstags vofl
und Freitags von 8 bis 13 Uhr

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
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Städtische Badhäuser

Kaiser-Friedrich-Bad
Städtisches Badhaus u. Inhalatorium

Langgasse 38/40
1 Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zu¬

satzbäder , Massagen , Hochdruckduschen , werktags von 8 bis 19 Uhr.
2. Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach vorheriger

Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktags von 8 bis 18 Uhr.

3- Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Licht-
und Wasserbäder , Kopflichtbäder , werktags von 8 bis 13 Uhr , und
15 bis 18 Uhr . (Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen ).

4. Römisch -irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhr
ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags
von 8 bis 20 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr.

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Badhaus zum Schützenhof
Schützenhotstrasse 4

Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Städt. Schwimmbadbetrieb
(Augusta -Yiktoria-Bad)

Viktoriastrasse 2
Badezeiten für Frauen u . Mädchen:

Montags von 9V2 bis 12'/2 Uhr und 14 bis 21 Uhr.
(18 bis 21 Uhr Volksabend) .

Donnerstags von 9p2 bis 12l/2 Uhr und 14 bis 19 Uhr
Samstags von 972 bis 12Y2 Uhr.

Badezeiten für Männer u . Knaben:
Dienstags, Mittwochs u. Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend).
Sonntags von 8 bis 121/a Uhr.

Das sagt Ihnen der Arzt:
Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Abschnitte.
Den ersten Abschnitt (1.—5. Tag ) bildet der Zustand anfänglicher

Erschlaffung.
Das zweite Stadium (0.—12. Tag ) bildet die erste vermeintliche

Besserung.
Im dritten Stadium (13.—22. Tag ) macht sich die Reaktion der

Kur bemerkbar.
Erst der vierte Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung

und Heilung.

Daher keine zu kurzen Badekuren!
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in

Bedeutende Schauspieler wie: Heinrich
rrvlh 6e Malteib Fl'ed Louis Leich, Erna Morena,
i ■> !ar dt geben dem Film ein besonderes Ge-
ifi! ' v Qualität der bildnerischen Arbeit, der
es ' U’ <Be  Art zu sehen und einzustellen . . . das
fernen gibt dem Film das Niveau einer
I . ei ischen Leistung von Rang. Her zweite

:e

WL ...
ArPtljlni betitelt sich “ Herzen ohne Ziel“ und ist

lelk deutsch-spanischer Gemeinschaftsfilm der
nhC .m 1,10  schönsten Plätze Spaniens wie:

OL" omi’ Madrid und San Sebastian haben als
ige mif ' pllln<i für diesen Film gedient. Neben einem

.'jj ' \en  und spanischen Regisseur, die hier Hand
~ ~ ~ ~ '*■' | ,(|' ,ud arbeiten, finden wir Schauspieler wie: Betty

ft.j" !an na Ralph, spielen spanische Künstler,
ri p_er in Deutschland gut bekannte Italiener

A.., r l ava nelli. „Herzen ohne Ziel“ fand bei seiner
kehl ^ uchen Berliner Uraufführung ungeteilten Beifall.

'iVi ««dervolle Naturaufnahmen vom Königssee,
bei <H>  immer aktuelle reichhaltige Emelka-
L ^ hau vervollständigen das Programm des
F ; alast es. Kapellmeister Edgar Haase mit
| n Film -Palast -Symphonikern geben dem- - J kuunin die bekannt künstlerische Umrahmung.

anke d°acj1'm Ringelnatz in der Literarischen Ge

US C(

lefon
li  ^ er  Mann mit dem seltsamen Namen, der

272 * l’V 1!1 .sregister ein schlichter Hans Bötticher ist.
.. 111 der Mitte der Vierzig,

besonders von seinem
seinen
ersten

öffentlichen Auftreten an für nicht mehr, denn ein
überlustiger Gesell, eine putzige Kruke originellster
Note, für eine Nachkriegserscheinung, die in nach-die Wein¬wirkender Weltuntergangsstimmung,
buddel in schaukelnder Hand, auch mit dem
Tragischsten befreiendes Schindluder treibt . Ein
Spross aus dem alt-edel» Stamme derer von Eulen¬
spiegel. Das wäre an sich schon nicht wenig. In
allerneuester Zeit aber sind zwei Bücher aus der
Feder Joachim Ringelnatz’ erschienen, die dem
Autor ohne jedes Bedenken einen Ehrenplatz in der
Literaturgeschichte der Deutschen sichern. Der
Gedichtband „Allerdings“, enthält Gedichte, aus der
Not unserer Zeit geboren, von erschütterndem Inhalt
und ergreifender Schönheit. Und Kriegsmemoiren
„Als Mariner im Krieg“ — Ringelnatz hat den Krieg
als Minenbootsmaat mitgemacht —, aus denen mehr
Erlebnis und Wahrheit spricht als aus den Wälzern
der Feldherren und Admirale. Der Vortrag findet
am Dienstag, den 19. d. M„ 20 Uhr, im Kasino statt.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Neuer Intendant in Frankfurt a. M. Zum

Nachfolger von Prof. Krauss ist als Intendant der
Oper Prof. Dr. Turnau aus Breslau berufen.

— Das Grandhotel in Franzensbad in Flammen.
Im Grandhotel brach ein Brand aus, der sehr rasch
um sich griff und binnen kurzem das Dach des Hotel¬
komplexes vernichtete . Die Bewohner der benach¬

barten Hotels und Häuser haben ununterbrochen
heisse» Wasser herbeigeschafft, um so das Ein¬
frieren der Schläuche und Spritzen zu verhüten.

rdv. Die Weltstapelläiife 1928. Deutschland mich
einer Zunahme um 30 Prozent an zweiter Stelle der
Schi II hauländer. Nach der soeben erschienenen
Jaliresiibersicht von Lloyds Register über den Welt¬
schiffbau sind auf den Werften der Welt im Jahre
1928 insgesamt 869 Schiffe mit 2,7 Millionen BRT
vom Stapel gelaufen. Das Ergebnis von 1927 wurde
damit um rund 400 000 BRT oder 18 Prozent über¬
troffen. Mit den Stapelläufen von 420 Schiffen mit
1,4 Millionen BRT stand Grossbritannien wiederum
an erster Stelle. Den zweiten Platz nahm Deutsch¬
land mit 81 Schiffen von 376 000 BRT ein. Damit
wurde das Vorjahr um rund 87 000 BRT oder 30
Prozent übertroffen. Die Steigerung wäre noch
grösser gewesen, wenn nicht der lange Werft¬
arbeiterstreik mehrere Stapellauftermine bis in das
neue Jahr hinausgezögert hätte . Hinter Deutsch¬
land folgt von den grossen Schiffhauländern Holland
mit 167 000, Dänemark mit 139 000, Schweden mit
107 000, Japan mit 104 000 und die Vereinigten
Staaten mit 91 000 BRT neu vom Stapel gelaufener
Schiffe. Die grössten 1928 auf den Werften der
AVelt zu Wasser gelassenen Schifte waren deutscher
Nationalität : die bei Blohm & Voss in Hamburg b/.w.
bei der A.-G. Weser in Bremen erbauten Schnell
dampfer „Europa“ und „Bremen“.

ia Wein
ik des Grenzen hinaus bekannte Amtsgerichtsrat■ UC9 - ^ III ll <i (lo UUKtlllll
i/lünch ® udesheim, gab einleitend... . , s“- eine kurze Vor-
tssene iß ,V, ,!lf er da ® Theiria: »»Der  europäische
rvH \ / <= r ^ m‘‘ 11k 611 1111 rheinischen Schrift-

_ , „ X • Es konnte selbstverständlich keine er-
''»de Behandlung des Gegenstandes sein, nur

summarischer Überblick über das moderne
"sehe Schrifttum seit den Tagen der Romantik,

und sonstig« , mser Begrenzung zeigte das Essay knapp , klarIQI11»n *-* teinsill 111 tl*rlir.»Tmin» - - - -f aas Ji/ssay Kiiapi
•9 Uhr - einsinnig die Linien einer Entwicklung auf , die

>rifl,r r gsla,l,1S' durch wirtschaftlich -geistige Verr nach vorhei
18 Uhr

j ~ o V.U.VU wutscnaiinen -geisnge vev-
inngen grössten Maßstabes, die in diesem deut-

nriinnn »ipktr. S Genszciitruin stattfmden , in ein gesamt-
^3 Uhr undk15 11£S es  F 'npünden in immer stärkerem Maße
schlossen ) ÄrapMsche ^ U SOzia .1.en . Umschichtungen undo h-c 20 . i>C , U age ergibt sich so als gemeinsamer
•dienstags von » Bewohner f1ieser  Landschaft jene Weite de»

Grenzmenschen, die sich bewusst ist, Träger des
europäischen Schicksals zu sein. Die einzelnen
Dichter als geistige Führer und Exponenten dieser
Entwicklung, die. jeder im besonderen Sinne,
Etappen des Weges bezeichnen, wurden von Stern¬
berg in ihrer Eigenart treffend charakterisiert , vor
allem Ponten, Paquet und Ernst Bertram, in dessen
Dichtung „Der Rhein“ Sternberg eine der tiefsten
Deutungen rheinisch-deutschen Wesens erblickt.

War so auf analytischem Wege gleichsam der
Generalnenner für die verschiedenen Dicliter-
individualitäten gefunden, so bot im zweiten Teil
des Abends Gh a r 1o 11 e Christann  Proben
aus den Werken von Bertra m , Arnim
W e g n e r und Gläser.  Leider fiel wegen der
vorgerückten Zeit das Kapitel „Aus dem Abenteurer¬
buch“ von Will Kleinmann aus, und so konnte eine .

gewisse Eintönigkeit des Inhalts nicht ganz ver
mieden werden. Der Krieg ist bei dieser Dichter
Generation das alles überschattende Erlebnis, aus
dessen Qualen heraus ein ganz neues Lebensgefühl
zur Gestaltung drängt . Neben den spruchartigen
Impei ativen Bertra ms  wirkte besonders der
Liief den Y\ egner  als freiwilliger Krankenpfleger
aus 1alästma schrieb, „Der Triumph der Mutter“,
und die Tragödie des Botanikprofessors aus dem
Kapitel „Der Heldentod1 aus „Jahrgang 1902“ von
Gläser. Charlotte Christann, diese so sympathische
Künstlerin, war den verschiedenartigen Formen eine
vollkommene Interpretin , und so war der herzliche
Beifall am Schluss ehrlich und wohl verdient . H.

bis 18 Uhr
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Tages-Fremdenliste.
Nach, den Anmeldungen vom 15. Februar 1929.
* vor dem Namen bedeutet : ab Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

A.
«♦Alias. A ., Br . in . Nr ., Bamberg

Hamburger Hof
♦Atkin «, N.. Hr . Dir ., London Hansa -Hotel 1

B.
Bagge -Nete , N-, Hr . Ritt -mefeter , Stockholm:

Kose
*Bernhard , W ., Hr . Dipl .-Ing ., Güttingen

Schwärzer Bock
»Bierbrauer , L ., Hr ., Frankfurt a , M .,

Central -Hotel
»Blockhaus , J ., Hr ., Köln Stadt Biebrich
Nolender , 35., Hr ., Barmen Grüner Wald
»Boren , L ., Fr ., Lauterbacbi Schwärzer Bock
»Brandt , E ., Krt .. Elberfeld Kose
♦Brehm , 0 ., Hr ., Ludwigsburg Taunus -Hot.
♦Breitung , G., Hr . Patentanwalt Dr . in . Fr .,

Berlin Palast -Hotel
♦Brok , W ., Hr ., Wnerden Neuer Adler
♦Buchert , H ., Hr ., Neustadt Chr . Hospiz II
Butdt , W .. Hr ., Frankfurt , a . M., H1

Hotel Berg

♦Falkenberg , M., Hr ., Charlottenburg
Zur Stadt Enns

Fehisenfeld , E ., Hr ., Bremen Grüner Wald
♦Feibeimann , J ., Hr ., Sobemheim

Palast -Hotel
♦Fernbach , H ., IH!r . Dir ., Berlin Metropole
♦Fischer , C., Hr ., Frankfurt a . M.,

Zur Stadt Ems
♦Fltoeder , F ., Hr ., Düsseldorf Friedrichstr . 31
♦Freitag , Ä ., Hr ., Frankfurt a„ M.,

Cent ral - llofel
♦Frenzei , O., Hr . Dir ., Kassel Hansa -Hotel

J.
Jaeobsen , A., Hr ., Berlin Grüner Wald
Jaeobus , A ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Jäger , G-, Hr ., Düren Grüner Wald
Joerg , F ., IHlr., Bad Nauheim Kaieierhof
♦Joseph , W ., Hr ., Mannheim

Schwarzer Bock

e.
Gaihr, N .,
Gans , E .,
Glandieu,

Gottschalk,
Gottsehalk
Grüner , E.
Gur witsch,

■Har., Regensburg Grüner Wald
Hr ., Hamburg Grüner Wald

M,, Frl ., Königsberg
Schöne Aussicht 7

E ., Hr ., Remscheid Hotel Berg
E ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Fr ., Haarlem Schwarzer Bock

L., Hr . Assistenzarzt , Frankfurt
Hotel : Bristol

K.

v
♦Cokust , P . Hr . m . Fr ., Wassenaar

Metropole
♦Cronberger , C., Hr . Obenreg .-Rat,

Karlsruhe Taunus -Hotel

Di die , II ., Hr ., 'Hamburg Grüner Wald
Dietz , K ., Hr . Dr . chem ., Höchst

Schwarzer Bock
Doerper , F ., Hr . Landger .-Rat Dr .,

Düsseldorf Hotel Bender

H.

♦Eipperte , P ., Hr . m . Fr ., Eudingen
Neuer Adler

Ekl , M., Frl ., Saarbrücken
Kl . Schiwalbacber Str . Z

Engel , A ., Hr ., Mannheim Grüner Wald
Engel , K ., Hr ., Mainz Schützenhof
♦Erkel , F ., Hr ., Wiesbaden Zur Stadt Eins

F.
♦Fahrnschon , Hr . Gen .-Sekr . Dr ., Karlsruhe

Taunus -Hotel

Damen - u
Herren* Feinwäsche

Wäscherei Dörr
Wiesbaden - Bierstadt

Fernruf 2513T

pünktlich und gut

♦Härtner , M., Hr ., Nürnberg Neuer Adler
♦Hark , W, . Hr . m . Fr ., Elberfeld

■Schwarzer Bock
Hartwig , J ., Hr ., Uersfeld Schützenhof
♦Heckmann , 0 ., Hr ., Weingutisbes .,

Wulsheim ' Taunus -Hotel
Henkel , P ., Hr ., .Wien Grüner Wald
Herling , F ., Hr ., Obering ., Basen

Grüner Wald
♦Hertmann , E ., Hr . Rechtsanw . Dr . m . Fr .,

Elberfeld Goldener Brunnen
♦Herz , I ., Frl ., Pfungstadt Schwarzer Bock
♦Herzog , H ., Hr . Reg .-Rat , Berlin

Ta .unusi -Hbtel
Hess , C., Hr ., Trier Hotel Berg
♦Hetterich , M., Frl ., Buenos -Aires:

Schwarzer Bock
Hilbert , C., Hr ., Bad Nauheim Kaiserhof
Himmierich , E ., Hr ., Ellenhausen

Schützenhof
♦Hirsch , A ., Hr ., Berlin Metropole
♦Hirscbmfl .nu , F ., Hr ., Nürnberg

Christi . Hospiz II
v. d. Höh , E ., Frl ., Eisenärzt (Oberbayem)

Dambacbtal 24
Iloekx , H ., Hr . Fahr ., Valkenswaard

Domliotel
♦HofEmann , H ., Hr . Dir ., Hamburg

Metropole
Hjolpp, R ., Hr ., Frankfurt Grüner Wald

♦Kadiler , W >, Hr . Dr . jur ., Berlin
Hotel Nassau

Kahn , M., Hr ., Frankfurt Grüner Wald
♦Kahn , M., Hr ., Mannheim Schwarzer Bock
♦Katzem , R ., Hr ., Berlin Central -Hotel
♦Keller , W ., Hr ., Plauen Central -Hotel
♦Keller , J ., Hr . Dr . med . m . Fr ., Aachen

Rose
♦Keller , J ., Hr ., Wiesbaden Zur Stadt Ems
♦Koch , E ., Frl . Schauspielerin , München

Taunus -Hotel
♦Kossoner , B ., Hr ., Danzig Einhorn
♦Kühnold , L ., Hr ., Denschlag Central -Hot.
•,;Kirnj ne , H ., Frl . Stud ., Moskau

Haus Dambachtal
♦Kuppcnheim , H ., Hr ., Pforzheim

Goldener Brunnen

L.
Leltin -r. 0 ., Hr ., Nürnberg Grüner Wald
♦Lennert , E ., Hr ., Berlin Central -Hotel
♦Lill , H ., Hr ., Kassel Taunus -Hotel
♦Loesch , W ., Hr ., Babenhausen

Central -Hotel
Lorenz , G., Fr ., Düren Grüner Wald
Luz , E ., Hr ., Frankfurt Grüner Wald

Orteu , A., Hr.
0.

Rheydt

rilerstuht
QtW  a i en £

P.
♦Peter , A „ Hr ., Velten
♦Pfaadt , J , Hr ., Frankfurt a,

♦Pfeiffer , M., Fr ., Elberfeld
♦Pilil'es , C., Hr ., Amsterdam

#
Rathansky , C., Hr ., Karlsbad (l ,:
Reichwein , C., Hr . Stud .-Hat . E»«

Schw»t"* -

Henkel , G„ Frl ., Frankfurt ä̂ s <Aem / täglich;
Reubert , Th ., 0r ., Frankfurt *

Ro Sunkel , E ., Hr . Apotheker , ^j !/ n Fällen höherer Gen
r Anspruch auf Liefen

s.

Majr , II .; Hr ., Kaiserslautern Hotel Berg
♦Mayer , M., Frl , Neu York Schwarzer Bock
Merbeck , W ., Hr . m . Farn ., Buenos -Aires

Schwarzer Bock
♦Mletz, E ., Hr ., Waildhildesheimi Einhorn
Meyer , F ., IHjr., Braunschweig Grüner Wald

.■Meyerfeld , J ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Minlos , I ., Frl ., Lübeck Bellevue
Mjomobt, J ., Fr .., Leipzig Dambachtal 24
♦Müller , C., Hr . Fahr . mj. Fr ., Utrecht

Hotel .Nassau

NL
♦Naumann , F ., Hr . m . Fr ., Neuwied

Taunus -Hotel
Niemöller , P ., Hr ., Gütersfoh Kalkerhof
Nimwegen , G., Hr ., Düsseldorf

Grüner Wald

Taumrs-Aestauvani
Rheinstraße 1Y—21 neben -er Hauptpost

bestfrequentierte, vornehm behagliche Gaststätte Wiesbaden«
mit Vier- und Weinabteilung . Erstklassige Darbietungen
aus Kü che und Keller. Täglich künstlerische Unterhaltung der
——»■ HsKs - MMMe «8«bavbas -Gv »S = s=Taunus

Zimmer mit fließendem Wasser, Bad und Toilette , sowie jedweden modernsten Komfort.
Moderner Garagenbau (15 rinzelboxen im Hotel)

♦Salm , li, , Hr .,
Sauer , H ., Hr ., Bonn
Schäfer , L ., Hr ., Frankfurt a~

Ade«>!

r 48 u . 4

Schiedges , C.. Frl ., München-
Aus di

Gt-Ä , V ° kal - U»
as  heutige AbeSchieckel , W ., Hr ., Bonn - ^ ...^ . .

Schönbach , C., Hr . Architekt in. ?' . Ul - ' - i5
Düsseldorf sch «"-, ar aentalkonzei

Schmidt , M.. Frl . Lehrerin , Reffl̂ rtetts Biebrich
Christi „,,11111 weist u

Schmidt , € ., Hr ., Köln Kr»' , . . . ht 11• a -
Schmidt , M., Frl ., Berlin 6Ä 1 Orchester
♦Schmuck , H ., Hr ., Frankfurt £)er
Schönberg , M., Hr . m . Fr ., Affl̂ et am Montag
♦Schröder , H ., Hr ., Nieverner -0«

ßf
Schulze , H ., Hr ., Hamburg

R unter Vorfiir
^gon Bier stat

Volks-n -> aai ., .xajumuuig ‘ä
Seebrecht -, C., Hr . Fahr ; m . Fr ., V,[n  r ]pm „

Frankfurt ! . am Mort
♦Spriehmann -Kerkevinek , F ., llr - ' 1 Mlmekonzert.

m . Fr ., Dortmund lu 'ieht stellt , w
Steiuberg , L., Hr . Dir ., Köln «Mit Hoiot mÄ.I .
♦Stern , L ., Hr ., Würzburg H | \ o ' (- - - - 0 ■■  oymphonu

g/aiantische ) zu G
♦Stopsack, . H ., Hr ., Iserlohn
Stotss . A ., Hr ., Mottgers

V.
♦Vogel , E ., Hr ., München
♦Voigt , F ., Hr ., Berlin

»Bchenmusikdii
CeM ai  am Dient

Fri <̂ ’S<11 '̂aale äuge!
r̂ag Dr. Walds

W.

♦Weber , K ., Hr ., Heidelberg Iradg ui. b ’. e
♦Wehmann , F ., Hr ., Remscheid 0 l’het R,
♦Weil , H -, Hr ., Neustadt 0S
♦Weise , A ., Hr . Fahr ., Czimmlit * ,

Vier Jf !
Wernicke , B, Hr ., Rathenow <0,
Wutb , P „ Hr ., Berlin Schumi Tun i
♦Wolf , Pb ., Hr ., Albig Ta1“;: An nalatoriu
♦Wolf , A „ Hr ., Hannover _•»amtliche' ' du, ‘l .., imrLannoven
♦Wysis , K .. Hr . Schauspieler . Wie*.'l, 9gS0rsrane iln

rit> wirksam
Höhe der

MUfelmeen i . Orienlfaltrlei
I mit dem Doppelschraubendampfer „ Lützow “ des F
I Norddeutschen Lloyd Bremen i

»rospektu.Auskunft kostenfrei d. di

Ltoydreisebiiro

mmm mumm ■— . — — - -

alten neu»
von de:

i Eintrittspreise i
für Kurhaus und Kochbrunnen

I o\ TTiirhaiic An An Sonn-u.a / Ä-urnaus Wochentagen Feiertagen
| Besichtigungskarte bis

14 Uhr gültig
» Konzertkarte zum ein-
I maligen Eintritt für ein
® Naehmitt .- od . Abend-

1.— Mk. 1.— Mk.

| konzert berechtigend
| Tageskarte , gültig am
• Tage der Lösung zum
■ beliebigenEin -u .Austr.

| b ) Kochbrunnen
I Karte zum einmaligen

1.— Mk. 1.60 Mk.

1.60 Mk. 2.— Mk.

H Eintritt
■ Tageskarte
i

—.4014k . —.60 Mk.
—.60 Mk. —.75 Nk.

Wilhelmstrasse 46
Gleich am Kurhaus

Konditorei und Cafe

FR. BLUM
Von jedem Fremden besucht!

Wiesbadener Spezialitäten:
Versand nach auswfirts bereitwilligst

Pension Villa HuniD*

Bi , "ues su
ghaden komm,

igsorg-ane lei
: ch er Aufsicht
1 ziehen.

'*/u di es;er Zeit
Ef ;"! der TatVir

Tel. 231 72 Frankfurter Str . 22
Sllld berec

^ ' Krankheiten
r& en, die übri

Zimmer mit u. ohne PensionY ei “den Heilfak
für den 11

Bes. )• ~
Günstige Vereinbarung
Jede Diät.

Matz

Kurvcrmnltflns tiMntien.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschafftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld 0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt : 14 . 30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

Kaiser-Friedrich- UM —. 1_ - ° . AI
Ring 451. PI - DCflffllCI

Fernruf 24956 Immobilien und Finanz^

Da»

Wiesbadener Bade - Blatt
•M/t dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

imflfdie Personen#
Kurhaus und am Kodibi

Mass ?,

beste Insertions - Organ
Tanz

im/af
^Hahn

Spiegelgasse 15
fäglidiab9Ulir

w. am
Kapellenstr . «

Telefon

Für ältere>
leidende p-

Das städt

werden , mit\ .ir.4.i*,, 1̂.nArztfamilie , 2
mod . Comf .>“ *-l!
gesucht ÄnA
Nr. 1073 a . <>-
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